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            Berichte der Gemeinderatssitzung vom 15. September 2007
Nachtragsvoranschlag 2007 
Im Nachtragsbudget 2007 konnte erfreulicherweise wie-
der ein Überschuss in der Höhe von € 290.300,00 veran-
schlagt werden – das ergibt im Vergleich zum Voranschlag 
eine Verbesserung um € 105.200,00. 
Dies ist durch die Einnahmenerhöhung bei den Ertrags-
anteilen (=Steueranteil des Bundes) bzw. der Kommunal- 
steuer  begründet. Die eingenommenen Interessentenbei-
träge (=Kanalanschluss- und Aufschließungsbeiträge) 
betragen unverändert € 194.000,00 und  werden zur Gänze 
dem Investitionshaushalt zugeführt.

Dadurch ergeben sich im ordentlichen Haushalt Einnah-
men und Ausgaben von jeweils € 5,505.900,00.
Die größten Einnahmenposten sind die Grundsteuer mit 
€ 243.800,00, Kommunalsteuer mit € 687.000,00 und Er-
tragsanteile mit € 2,207.000,00.

Einen Fehlbetrag von € 294.000,00 weisen die Vorhaben 
im Investitionshaushalt auf. Die größten Posten sind die 
Volksschulsanierung mit € 180.000,00,  die Kindergarten-
sanierung mit € 34.200,00, Rahstorferhaus Sanierung mit 
€ 22.500,00 und Verkehrsfl ächen mit € 46.000,00. 

Dabei  handelt  es   sich  allerdings  laut den genehmigten 
Finanzierungsplänen zur Gänze um Vorfi nanzierungen.

Insgesamt kann die Finanzlage der Gemeinde Pinsdorf als 
sehr gut bezeichnet werden – der geringe Schuldenstand, 
die relativ niedrigen Personalkosten und sparsame Ausga-
bengebarung wirken sich auf die Gesamtsituation positiv 
aus. 

Straßenbezeichnung - Hauserweg
In der Ortschaft Kufhaus wurden gegenüber der Liegen-
schaft Hauser Bauparzellen geschaffen. Um die Aufschlie-
ßung dieser Grundstücke zu gewährleisten, wurde von der 
Aurachtal-Landesstraße bis zum Ende der Parzellen eine 
neue Zufahrt geschaffen. Diese Straße wurde in das öf-
fentliche Gut der Gemeinde übernommen und erhält die 
Straßenbezeichnung „HAUSERWEG“.

Gmundner Straße – Sportplatzstraße
Der Kreuzungsbereich Gmundner Straße - Sportplatz-
straße wurde als Gemeindestraße mit einem besonderen 
Verlauf gekennzeichnet. 
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Fährt man auf der Gmundner Straße gerade aus, oder biegt 
in die Sporplatzstraße ein, so ist der Wechsel durch ein 
Blinkzeichen anzuzeigen.
Dies ist in der Straßenverkehrsordnung § 11 Abs. 2 (Än-
derung der Fahrtrichtung und Wechsel des Fahrstreifens) 
festgehalten.
Auszug aus der StVO: „Der Lenker eines Fahrzeuges hat 
die bevorstehende Änderung der Fahrtrichtung oder den 
bevorstehenden Wechsel des Fahrstreifens so rechtzeitig 
anzuzeigen, dass sich andere Straßenbenützer auf den an-
gezeigten Vorgang einstellen können. Er hat die Anzeige zu 
beenden, wenn er sein Vorhaben ausgeführt hat oder von 
ihm Abstand nimmt.“ 

Studienbeihilfe 2007 
Studienbeihilfe erhalten wieder jene Studenten, deren An-
trag folgenden Richtlinien entspricht:
«   Die Studienbeihilfe der Gemeinde Pinsdorf wird nur für   
den Besuch von Universitäten, Fachhochschulen, Pädago 
gische Akademien und Konservatorien gewährt.

Schuljahr 2007/2008
Im Schuljahr 2007/2008 besuchen 153 Schüler die Volks-
schule. Die Kinder werden in 9 Klassen unterrichtet. 
Vorschulklasse
 10 Schüler Dipl. Päd. Gabriele Decker
1.a Klasse
 12 Schüler Dipl. Päd. Getrude Bartel
1.b Klasse
 15 Schüler Dipl. Päd. Eva Höfner
2. a Klasse
 15 Schüler Dipl. Päd. Viktoria Leitner

2. b Klasse
 15 Schüler Dipl. Päd. Franziska Ahamer
3. a Klasse
 23 Schüler Dipl. Päd. Elfriede Braun
3. b Klasse
 22 Schüler Dipl. Päd. Gertrude Maly
4. a Klasse
 20 Schüler Dipl. Päd. Ulrike Hammerschmid
4. b Klasse
 21 Schüler Dipl. Päd. Peter Hellmeier

Weiters unterrichten noch Werkerziehung
 OLfWE Gabriele Schögl
Kath. Religionsunterricht
 Dipl. Päd. Gertrude Schober
Evang. Religionsunterricht
 Dipl. Päd. Gerlinde Forsthuber
Serb. Orth. Religionsunterricht
 Dipl. Päd. Novo Lazic
Sprachheilunterricht
 Dipl. Päd. Gabriele Zaludjev

                 Für die Schulleitung 
               Dir. Hermann Kendler

Einen Dank an die Blutspender!
Bei der Blutspendeaktion im Pfarrzentrum haben 120 
Gemeindebürger ihr Blut gespendet. Sie tragen dazu bei, 
dass die Versorgung der OÖ-Krankenhäuser mit Blut und 
Blutprodukten ausreichend ist und dem Patienten in Not 
geholfen werden kann. 1 Spender hat bereits zum 25igsten 
Mal Blut gespendet und für 4 Personen war dies das erste 
Mal der Fall.

Ehrung verdienter Mehrfachblutspender
Im Landhotel Grünberg wurde vom Roten Kreuz die Eh-
rung von Mehrfachblutspendern für 25 bzw. 50 Blutspen-
den vorgenommen.
Von Pinsdorf wurden Georg Ahammer, Bgm. Ing. Dieter 
Helms, DI Walter Hüttner und Christian Schlauer für 25 
Blutspenden und Erwin Bättig für 50 Blutspenden geehrt.
Wirkl. HR Edgar Hörzing sprach über die Notwendigkeit 
der freiwilligen Blutspenden und über die Tätigkeiten des 
Roten Kreuzes. Primar Dr. Christian Gabriel berichtete 
über die Problematiken der Blutspenden im Ausland und 
führte die Ehrungen durch.

AMTLICHES

Kreuzungsbereich

Mehrfachblutspender
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«  Als Nachweis ist der Bescheid der Studienbeihilfenbe-
hörde für das Wintersemester beizubringen.
«  Die Höhe der Studienbeihilfe beträgt € 220,00 pro Stu-
dienjahr und ist bis Ende des Wintersemesters beim Ge-
meindeamt Pinsdorf zu beantragen.
«  Entscheidungen über die Gewährung der Studienbeihil-
fe trifft der Gemeinderat.
Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf oder kön-
nen unter www.pinsdorf.ooe.gv.at herunter geladen wer-
den.

Gemeinsame     Gemeinderatssitzung     in 
Altdorf
Auf Einladung der Marktgemeinde Altdorf und des Part-
nerschaftsvereines Altdorf fuhr eine Abordnung des Pins-
dorfer Gemeinderates am 6.10.2007 nach Altdorf um dort 
an einer gemeinsamen Gemeinderatssitzung teilzunehmen. 
Nach Vorstellung der Gemeinden durch die Bürgermeister 
und die Fraktionssprecher wurde der gemeinsame Be-
schluss gefasst, diese Partnerschaft aufrecht zu erhalten, 
für ein gemeinsames, friedliches Europa.
Anschließend hatte die Gemeinde Pinsdorf die Gelegen-
heit, der Bevölkerung von Altdorf die Heimatgemeinde 
vorzustellen und natürlich ihre Fragen zu beantworten.

INFORMATION

Gemeinderatsmitglieder

Ferienpass - Feuerwehr

Friedhofseingang wurde verlegt
In Absprache mit der Pfarrleitung und aus Verkehrssicher-
heitsgründen wurde der bisherige Haupteingang des Fried-
hofs gesperrt. 
Die Gemeinde beabsichtigt eine Urnenmauerverlängerung 
in Richtung Ehrendorfer Straße. Nach Fertigstellung die-
ser, wird der Eingang behindertengerecht ausgeführt.
Einstweilen ersuchen wir die Friedhofsbesucher, den pro-
visorisch errichteten Eingang an der Grundgrenze Scheibl 
zu benützen. Für Autofahrer ist die beste Möglichkeit, über 
den Friedhofparkplatz ihre Gräber aufzusuchen. 

Ferienpassveranstaltungen
Auch heuer hatten die Kinder in den Sommerferien wieder die 
Möglichkeit, an verschiedenen Veranstaltungen teilzunehmen. 
Von den Vereinen wurden 21 Veranstaltungen organisiert. Die 
Kinder konnten je nach Interesse zwischen Sport, Unterhaltung 
und Bildung wählen. Insgesamt nahmen 155 Kinder an den ver-
schiedenen Veranstaltungen teil, wobei Florian u. Kurt Graml 
mit 12  Teilnahmen die Eifrigsten war. 
Die Abschlussveranstaltung hinter der Volksschule musste heuer 
leider witterungsbedingt abgesagt werden. Der Sport- und Ju-
gendausschussobmann Herr Johann Plank möchte sich auf die-
sem Weg bei den Vereinen für die Mithilfe bei der Durchführung 
dieser Veranstaltungen recht herzlich bedanken.

Als Höhepunkt des Abends wurde gemeinsam das Herbst-
fest gefeiert, das zu Ehren der Partnergemeinde Pinsdorf 
veranstaltet wurde.
Am Sonntag wurde nach dem Frühstück die Stadt Lands-
hut besichtigt und nach einem gemeinsamen Mittagessen 
wurde die Heimfahrt wieder angetreten.

Friedhofseingang
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Nachmittag der Senioren
Über 140  geladene Pinsdorfer, besuchten  am Sonntag, den 
21.10.2007 die im Gefolgschaftssaal der Firma Gmundner 
Zementwerke stattgefundene Veranstaltung. 

Eröffnet   wurde    diese  Feier  vom Sozialausschussob-
mann Othmar Strasser, mit einer Berichterstattung der 
Aufgaben des Sozialausschusses sowie mit einer Präsenta-
tion von Fotos des Seniorennachmittages vom Vorjahr.

Vizebürgermeister  Ing. Gerhard Hackmair begrüßte die 
Ehrengäste und als liebgewordene Tradition ließ man auch 
heuer wieder die ältesten Besucher mit Aufmerksamkeiten 

hochleben:    Frau  Maria  Daxner  (89 Jahre),   Pinsdorf-
berg 77 und Herrn Franz Föttinger ( 88 Jahre), Gmundner
straße 9.
Zudem gratulierte Herr Othmar Strasser dem Obmann des 
Pensionistenverbandes Herrn Herbert Thambauer, der an 
diesem Tag seinen Geburtstag feierte.

Wie im vergangenen Jahr konnte diese Veranstaltung er-
freulicherweise durch die hohe Besucheranzahl recht ge-
sellig und erfolgreich abgehalten werden.
Danke für das Mitgelingen dieser Feier durch die zahl-
reiche Teilnahme der über  65-jährigen Pinsdorfer und al-
len Mitorganisatoren!

**************************************************************************

                            Gemeinsame Feier der Volkshilfe-Schützlinge am 04.10.2007
 

Beeindruckende Zahlen präsentierte Bezirksgeschäftsführ-
erin Dorli Buttinger bei ei-
ner gemeinsamen Feier der 
Volkshilfe:  In   den   drei  Ge-
meinden  Laakirchen,   Ohls-
dorf und Pinsdorf absolviert 
die Organisation heuer im 
Rahmen der Sozialen Dienste 
21.000 Hausbesuche und wird 
auf über 14.000 Einsatzstun-
den kommen. 
24 hauptberufl iche Mitarbei-
terinnen betreuen in den drei 
Gemeinden im Monatsschnitt 
123 Klienten. Darüber hinaus kümmert sich die Volkshilfe 
um  die  Bewohner  von insgesamt 45 betreubaren Wohn-
ungen.

INFORMATION

Älteste Pinsdorf unter den Anwesenden

Die Volkshilfe-Schützlinge werden jedes Jahr von den 
drei Gemeinden zu einem 
gemeinsamen Fest einge-
laden. Heuer war der ge-
mütliche Nachmittag in 
Ohlsdorf. Volkshilfe-Ein-
satzleiterin Maria Auinger 
konnte dazu Vbgm. Hilde 
Spitzbarth (Laakirchen), 
Bgm. Ing. Dieter Helms 
(Pinsdorf) und Bgm. Mag. 
Wolfgang Spitzbart (Ohls-
dorf) begrüßen. An die 100 
Klienten fanden sich im 

Gasthof Enichlmayr ein und wurden von Hans Beham 
musikalisch in das Reich der Schlager und Oldies ver-
führt. 
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Erntedank im Kindergarten
Das Dankeschön für die Gaben der Natur fand in der Feier 
mit Musik, Tanz und Spiel seinen Ausdruck.
Das Thema „ Danken und Teilen“ bleibt nicht auf einen 
Tag beschränkt und darf nie abrupt enden. Die damit ver-
bundenen Ziele bleiben bestehen, denn die Kinder brau-
chen Zeit, in wechselnden Situationen Gelebtes und Erfah-
renes verinnerlichen zu können.
Im Laufe der Zeit verspüren die Kinder dann auch die in-
nere Freude des Gebens, wenn der Beschenkte ein „ Dan-
ke“ erwidert.
Und irgendwann wird auch das „Danke“ als inneres Ge-
fühl erlebt und nicht als höfl iche Floskel.

Besuch vom Bischof
Am 20.10.2007 besuchte Diözesanbischof  Dr. Ludwig 
Schwarz unserer Pfarre und auch die Bewohnern der Ein-
richtung des  Betreubaren Wohnen. 
Begeistert von seiner heiteren menschlichen Art hinterließ 
Dr. Schwarz einen bleibenden Eindruck bei den Bewoh-
nern.

INFORMATION

Besuch des Bischofs

Erntedank 

„ Ruamleuchten“ 
Die Kinderfreunde Pinsdorf veranstalteten am 31. Okto-
ber 2007 das erste „Ruamleuchten“.
Ab 17 Uhr wurden in der Tagesheimstätte aus Rüben Ge-
sichter geschnitzt. Anstatt einem „Halloweenfest“ zogen 
die Kinder mit den beleuchteten Kunstwerken durch den 
Ortskern. 
Zum Abschluss gab es eine Jause und warmen Kinder-
punsch sowie Süßigkeiten für die Teilnehmer.

Ruamleuchten

Stellungsfahrt
Am 5. und 6. November 2007 fuhren 29 Burschen des 
Jahrganges 1989 mit dem Reisunternehmen Buchinger zur 
Stellungskommission in die Kaserne Hörsching. Nach der 
Rückfahrt wurden die Jugendlichen von der Gemeindever-
tretung zu einem gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus 
Moshammer eingeladen.

Stellungsfahrt

                   
                    Reinigungspersonal

  Die Gemeinde Pinsdorf stellt eine Reinigungskraft als        
  Aushilfe ein.
       Ansprechpartner: Amtsleiter Nikolaus Winter
    Tel. Nr.: 07612/63955/15
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Herbstübung der Feuerwehren des 
Pfl ichtbereichs Pinsdorf
Am Samstag den 13.10.2007 lud die FF Wiesen die Feuer-
wehren Pinsdorf, Hatschek und Aurachkirchen zur alljähr-
lichen Herbstübung ein.
Brand in einem landwirtschaftlichen Objekt beim Anwe-
sen Schiffbänker vulgo Leherbauer: so lautete die Übungs-
alarmierung für die 4 Feuerwehren. Nach dem Eintreffen 
am Übungsort wurde den Einsatzkräften mitgeteilt, dass 2 
Kinder im Heuboden vermisst werden. Unverzüglich wur-
den 2 Atemschutztrupps in das Gebäude geschickt, um die 
vermissten Personen zu retten.
Zeitgleich wurde von den 3 Tanklöschfahrzeugen ein um-
fassender Löschangriff zur Brandbekämpfung aufgebaut. 
Um die Wasserversorgung sicherzustellen wurden 2 Zu-
bringerleitungen vom Mühlbach zu den Tanklöschfahr-
zeugen gelegt.
Nach ca. 50 Minuten war das Übungsziel erreicht, und 
vom Übungsleiter konnte Wasser halt gegeben werden.
Als   Übungsbeobachter    war   auch  Bürgermeister  Ing. 
Dieter Helms am Ort des Geschehens. Im Einsatz waren 
50 Mann mit 9 Fahrzeugen.
Die FF Wiesen möchte sich noch einmal bei der Familie 
Schiffbänker für die Bereitstellung des Übungsobjektes 
bedanken.

Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung/
Wiesen
Am Samstag den 06.10.2007 stellten sich zum ersten Mal 
11 Kameraden der FF Wiesen der Prüfung um das tech-
nische  Hilfeleistungsabzeichen  in  Bronze.   Nach  einer 
3- monatigen Vorbereitungszeit traten am Samstag 2 Grup-
pen der FF Wiesen zur Leistungsprüfung an und konnten 
Ihr Know How dem Bewerterteam des BFK Gmunden un-
ter Beweis stellen. 

Bei der Abschlussbesprechung würdigten Vizebürgermei-
ster Ing. Gerhard Hackmair und Hauptbewerter BR Stefan 
Schindorfer die Arbeit der FF Wiesen, anschließend wur-
de den Teilnehmern gratuliert und das Leistungsabzeichen 
vom Bewerterteam und von Vizebürgermeister Ing. Ger-
hard Hackmair überreicht.

INFORMATION 

Übungseinsatz

Übungseinsatz

Feuerwehrkameraden

Feuerwehrkameraden
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Wandertag – Postalm
Es war wieder eine gute Entscheidung, den Wandertag aus-
serhalb des Gemeindegebietes zu organisieren. Um 7:30 
Uhr traf man sich am Sportplatz und fuhr mit 2 Bussen des 
Busunternehmens Buchinger über die Postalmstraße auf 
das Hochplateau der Postalm. Ein Teil der Wanderer be-
stieg unter Führung der Familie Fischböck den Pitschen-
berg (1720 m). 

Winterdienst – im Interesse aller
Die Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde werden sich 
wieder rege bemühen, für eine klaglose Schneeräumung 
zu sorgen. Dazu wird ein Winterdiensteinsatzplan erstellt. 
Vorrangig werden die Hauptdurchzugsstraßen, die Neben-
straßen und dann die Gehsteige von Schnee befreit und 
gestreut. Die Arbeiten beginnen bei starkem Schneefall 
bereits um 4 Uhr. Bitte beachten Sie, dass die Einsatz-
kräfte nicht überall gleichzeitig sein können. Sie werden 
sich bemühen, Ihnen das Befahren der Straßen durch ihren 
Einsatz zu erleichtern. In diesem Zusammenhang erlaubt 
sich die Gemeinde Pinsdorf auch mitzuteilen, dass für das 
Räumen der Gehsteige und Gehwege grundsätzlich der 
jeweilige Liegenschaftsbesitzer zuständig und verant-
wortlich ist. Im gemeindeigenen Winterdienst ist jedoch 
die Räumung von Gehsteigen und Gehwegen miteinbezo-
gen. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass es sich dabei 
um eine freiwillige Arbeitsleistung handelt, die kostenlos 
und unverbindlich ist. Die gesetzliche Verpfl ichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtliche Haftbarkeit verbleibt 
in jedem Fall beim Liegenschaftsbesitzer, ausser es besteht 
eine Vereinbarung mit der Gemeinde. 

Highlights im Herbst mit der 
OÖ Familienkarte

Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB 
Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien!

• Um 14 Euro pro Familie zu den Black Wings am
            30.11 und 2.12.2007
• Schihelm-Aktion, ab 24.11.2007 um € 25,00 in
            den Intersport-Eybl Filialen
• Familienschitage am 12.u.13.01.2008 bzw. 
             19.u.20.01.2008 zu Top-Preisen 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen fi nden Sie 
immer ca. eine Woche vor Beginn der Aktion auf www.
familienkarte.at . Dort können Sie auch unseren Newslet-
ter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle 
Highlights informiert.

Pitschenberg

   Nikolausaktion
Anmeldeformulare liegen in der Pfarr-

kirche bzw. im Pfarrsekretariat auf!

Anmeldung bei FF – Wiesen
FKD Dreiblmeier Thomas

Tel.Nr.: 0699/11276222

INFORMATION

*********************
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Judo - ASKÖ Bundesmeisterschaften 
U13 / U15 / Allgemeine Klasse

Judoteam Salzkammergut erkämpft 3 ASKÖ-
Staatsmeistertitel!
Am 28. Oktober 2007 fanden die ASKÖ Bundesmeister-
schaften der Schüler U13, U15 und der allgemeinen Klasse 
im Sportzentrum Mürzzuschlag statt. 277 Teilnehmer aus 
42 Vereinen kämpften um den begehrten Titel. Die Judo-
kas des Judoteams Salzkammergut trumpften trotz zeitiger 
und langer Anreise mit hervorragenden Leistungen und 
spektakulären Zweikämpfen auf. Besonders Felix Ehr-
schwendtner (U13/-40 kg) beeindruckte mit technischen 
Glanzleistungen und plazierte sich an die Spitze. 
Ebenso souverän  konnten sich seine Teamkolleginnen 

Siegreiche Teilnehmer des Judoteams Salzkammergut

Energiesparlampen kaufen und € 1.000,00 
gewinnen
Mit Energiesparlampen können sie jetzt € 1.000,00 in bar 
gewinnen. Machen Sie mit: Energiesparlampen kaufen, 
den Kassabon sowie ein Stück der Lampenverpackung 
bis 30. November 2007 an den O.Ö. Energiesparver-
band senden und gewinnen – alleine die Energiesparko-
stenersparnis bringt Ihnen auf jeden Fall einen Gewinn.

Richtig hell zu Hause
Bis zu 80 Prozent der Beleuchtungskosten im Haushalt 
– zirka € 60,00 jährlich – können durch gute und effi zi-
ente Beleuchtung eingespart werden. Energiesparlam-
pen leisten dabei einen wichtigen Beitrag. Das Gewinn-
spiel ist Teil der Kampagne „Richtig hell zu Hause“ des 
O.Ö. Energiesparverbandes und des Energieressorts des 
Landes Oberösterreich, mit der das Bewusstsein für gut 
und effi ziente Beleuchtung geweckt werden soll. Dazu 
gibt es eine Informations- und Beratungsangebot des 

O.Ö. Energiesparverbandes. Diese umfasst zum Beispiel 
die Broschüre „Richtig hell zu Hause“ und den Infofal-
ter „Energiesparlampen – schön und kostengünstig“.
Nähere Informationen gibt es auf www.richtig-hell.at 
und beim O.Ö. Energiesparverband, Landstr. 45,4020 
Linz, Tel. 0732/7720-14380, E-Mail: offi ce@esv.or.at

INFORMATION

Alexandra Ahammer (U13/-48 kg) und Fliegengewicht 
Desiree Steininger (U13/-28 kg) durchsetzen. Somit 
konnten die drei Judokas des Judoteams Salzkammergut 
die Goldmedaille und den ASKÖ- Bundesmeistertitel ent-
gegennehmen. 
Hervorragende 2. Plätze und den ASKÖ Vize-Bundes-
meistertitel konnten sich Zalina Yusupova (U13/+57 kg), 
Viktoria Felgel-Farnholz (U15/-52 kg) und Manuel Neu-
huber ((U15/-36 kg) erkämpfen. Ausgezeichnete 3. Plät-
ze erzielten Lukas Kasparet (U13/-36 kg), Lisa Kasparet 
(U15/-44 kg) und Stefan Anlanger (AK/-100 kg). 5. Plätze 
erreichten: Bastian Eder (U15/-55 kg) und Dominik Dan-
ner (AK/-81 kg). In der Gesamtwertung gelang es dem Ju-
doteam Salzkammergut die ASKÖ Bundesmeisterschaften 
mit nur 17 Startern als bester Verein Oberösterreichs und 
als viertbester Verein Österreichs zu beschließen.

„Kein Börsegang der Energie AG“
Die Energie- und Wasserversorgung ist für die Oberöster-
reicherinnen und Oberösterreich besonders wichtig. Des-
halb soll die Energie AG in öffentlicher Hand verbleiben.
Während den Amtsstunden am Gemeindeamt, können Sie 
mit Ihrer Unterschrift in der Unterstützungsliste einen Bei-
trag dazu leisten, den Börsegang der Energie AG zu ver-
hindern! 
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Am 15. und 16. Dezember besuchen dann Bläsergruppen 
sämtliche Haushalte in unserem Ort und bitten um eine 
kleine Unterstützung. Ständige Investitionen in Instru-
mente, Noten, Tracht, Aus- und Fortbildung sind neben 
dem vielen ehrenamtlichen Stunden der Mitglieder des 
Musikvereines die Eckpfeiler unseres überregionalen Er-
folges.

Das Jahr 2008 ist vor allem von den Feierlichkeiten zu 
unserem 120-jährigen Bestandsjubiläum geprägt. Ne-
ben zahlreichen Veranstaltungen (Details siehe Jahrespro-
gramm) stellt die zweitägige Marschwertung ein High-
light dar. Etwa 35 Musikkapellen mit ca. 1.500 Musikern 
werden nach Pinsdorf kommen um hier ihr Können in 
den unterschiedlichen Wertungsstufen unter Beweis zu 
stellen. Ganz auf die Bläsermusik ist deshalb auch unser 
Programm im Festzelt abgestimmt. Wir hoffen, dass wir 
neben (auswärtigen) Musikern auch viele Pinsdorfer Gäste 
bei uns begrüßen dürfen.

Musikfest 2008 in Pinsdorf
Die Saison des Musikvereines Pinsdorf neigt sich lang-
sam dem Ende zu. Das Frühjahrskonzert konnte auch heu-
er wieder nach intensiver Vorbereitung im vollbesetzen 
Toscana Congress in Gmunden erfolgreich über die Bühne 
gebracht werden und die Antritte bei Wertungen brachten 
eine Auszeichnung und einen Sehr Guten Erfolg in der je-
weils höchsten Wertungsstufe. Mit den Ausrückungen im 
kirchlichen Jahreszyklus, den Sommerkonzerten, Früh-
schoppen, Ständchen und den wöchentlichen Proben ist 
jeder Musiker durchschnittlich jeden dritten Tag im Ein-
satz für den Musikverein. Zur Zeit wird konzentriert für 
das Kirchenkonzert am 25.11. 2007 in Pinsdorf geprobt. 
Neben orchestralen Werken werden auch Solo- und En-
semblestücke zu hören sein.

Besonderen Anklang bei den PinsdorferInnen fand im vo-
rigen Jahr unser Glühweinstand vor dem Rahstorferhaus. 
Wegen der großen Nachfrage bietet der Musikverein Pins-
dorf auch heuer jeweils an den Wochenenden wieder Heiß-
getränke und kleine Imbisse in der Vorweihnachtszeit an.



Pinsdorf Aktuell      

Seite 11

INFORMATION



Pinsdorf Aktuell

Seite 12


